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GISAD Stellungnahme zu https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiati-
ves/13437-Eine-neue-Europaische-Innovationsagenda_de   

GISAD (Global Institute for Structure relevance, Anonymity and Decentralisation i.G.) ist ein Institut in Grün-
dung. GISAD will aus Sicht der Bürger Europas ein Digital-System (EU-D-S) entwickeln, welches sich im System-
wettbewerb mit Torwächtern und einem Social Credit System behaupten kann.  

Ziel von GISAD ist die Begleitung bei der Erstellung eines ganzheitlichen Marshallplans, wie dieser von der 

Präsidentin der Europäischen Kommission, Ursula von der Leyen gefordert wurde. Kern des Marshallplans 

muss ein auf Bürgerrechte und Vielfalt angepasstes Digitalkonzept sein. Bei Einzelmaßnahmen ohne eigenes 

Gesamtsystem besteht die Gefahr für Europa, den Systemwettbewerb gegen andere Wirtschaftsräume wie 

ein zentral gesteuertes China zu verlieren.  

 Die Stellungnahme von GISAD steht unter dem Vorbehalt, dass sie als Teil eines Digital-Gesamtkon-

zepts zu verstehen ist (Mehrfachnutzen der gleichen Infrastruktur ohne Mehrkosten).  

 

GISAD hat drei Ziele definiert, auf welche sich ein Marshallplan fokussieren sollte: 

 

1. Die optimale Veredelung und einfache Verwertung digitaler Daten, bei Erhalt von Vielfalt und leis-

tungsgerechter Einbindung aller an der Wertschöpfung Beteiligten. 

2. Die stigmatisierungsfreie, lebenslange digitale Einbindung aller Bürger mit Anreizen zur Selbstentfal-

tung. 

3. Die digitale Gewährleistung der notwendigen staatlichen Aufgaben zum Erhalt der Sicherheit für Bür-

ger, Wirtschaft und Staat, bei Beibehaltung vordigitaler demokratischer Errungenschaften. 

 

Herausforderungen: 

GISAD begrüßt die Absicht der EU-Kommission für ein Gesetz zur Cyberresilienz. Jedoch wird bezweifelt, dass 
selbst Option 5 noch den gewünschten Zweck erreichen wird. Die Politik möchte immer im Nachhinein etwas 
regeln, wenn eine Fehlentwicklung festgestellt wurde. Außerdem geht die Gesetzgebung immer mehr dazu 
über, die öffentliche Hand von ihren Aufgaben zu entlasten und insbesondere im Hinblick auf die Haftung die 
Verantwortung auf die Privatwirtschaft zu übertragen. Sicherheit ist die wesentliche Aufgabe des Staates, 
der er in der digitalen Gesellschaft derzeit nicht mehr gerecht wird. Demokratie lebt von der verantwor-
tungsvollen Einbindung seiner Bürger. Gerade das geschieht jedoch im Rahmen der Digitalisierung immer 
weniger. Das Ergebnis sind frustrierte Politiker, welche von den Bürgern nicht mehr verstanden werden und 
frustrierte Bürger, die für die Politik nicht nachvollziehbar, sich zunehmend im Rahmen von Social Media 
emotionalisieren lassen.  

Grundsätzlich ist der Ukraine Krieg ein Game Changer, bei dem die EU endlich proaktives Handeln in einem 
Gesamtkonzept lernen muss. Dabei ist Cyberresilienz als ein Baustein in einem Gesamtkonzept der ange-
passten Bildung, Sozialhilfe, Wirtschaftsförderung, und kostenloser digitaler Basisinfrastruktur zu sehen. Zu 
über 70 EU Initiativen hat GISAD Stellung genommen. Wenn diese Initiativen aufeinander abgestimmt wä-
ren, könnte eine digitale Basisinfrastruktur alleine aus den Synergieeffekten eines Gesamtkonzeptes finan-
ziert werden. 
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Unabhängig davon, welche geografischen Grenzen nach dem Ukrainekrieg bestehen oder ob Putin politisch 
den Krieg überlebt, wird es ohne digitales demokratisches Gesamtkonzept im Cyberwar einen Sieg der Auto-
kratien über die Demokratien geben. Die Autokratien können ohne große Diskussionen Überwachungs- und 
Manipulationsinstrumente einsetzen. Ohne eigene demokratische Strategie der Einbindung möglichst vieler 
Bürger in eine aktive soziale digitale Kontrolle haben die Demokratien dem nichts entgegenzusetzen. Das 
Wettrüsten um Manipulation und Überwachung können Demokratien im Einklang mit ihren Grundrechten 
nicht gewinnen. Wahrscheinlich werden Demokratien ihre Grundrechte zunehmend aufgegeben, bis sie sich 
in der digitalen Transformation aufgelöst haben. In wenigen Monaten erscheint das dritte Buch der Serie 
THE TRILLION DOLLAR GAP, in dem bewiesen wird, dass mit einem digitalen Konzept der aktiven Bürgerver-
antwortung der Ukraine Krieg überhaupt nicht stattgefunden hätte!! 

Vor diesem Hintergrund schlägt GISAD folgende Maßnahmen vor: 

 Abstimmung der verschiedenen EU-Initiativen auf ein Gesamtkonzept der digitalen Demokratie, zum 
Beispiel mit Hilfe von technischen Standards, welche GISAD in Abstimmung mit den demokratischen 
Staaten entwickeln will. 

 Einführung einer kostenlosen digitalen Infrastruktur, welche jedem Bürger das Recht ermöglicht, si-
cher vor Hintertüren sich anonym im Internet zu bewegen. Anonymität muss im Einzelfall und nach 
richterlicher Verfügung aufgehoben werden können, um die Sicherheit zu gewährleisten. 

 Einführung eines Teilhabekonzeptes, in dem Bürger im Gegenzug zum Erhalt von Sozialleistungen zu 
einem Beitrag zur sozialen, digitalen Kontrolle verpflichtet werden. Das können weder die Global 
Player noch die Sicherheitsindustrie übernehmen, wenn sie wirtschaftlich erfolgreich bleiben wollen! 

 Einführung eines dezentralen Wertschöpfungskonzepts, in dem Unternehmen unabhängig von ihrer 
Größe leistungsgerecht eingebunden werden. Ermöglichung der horizontalen Skalierung als Gegen-
konzept zu der vertikalen Skalierung der Global Player. 


